
Protokoll der FSI-Sitzung vom Dienstag, den 6.1.2009

Beginn: 17.15 Uhr
Ort: Café XX
Anwesende: Jörg, Konrad, Brian, Martin R., Francis, Andreas, Markus, Lewin, Claas, Lucas, 
Nils K., Gerrit, Martin S.
Protokoll: Sophia

1. Berichte
a) Nils berichtet, dass es bezüglich des Druckkontingents im GP und der Garderobe in der 
Bibliothek noch keine Neuigkeiten gibt.

b) Francis berichtet, dass es bezüglich des überschneidungsfreien Stundenplans eine Einigung mit 
dem Dekanat gegeben hat und die endgültige Fassung ins Vorlesungsverzeichnis für das nächste 
Semester aufgenommen wurde. Dieses ist jedoch noch nicht veröffentlicht.

2. FBR- und andere Wahlen
a) FBR-Wahlen:
Die Fachbereichsratswahlen (so wie die Fachschaftsratswahlen) finden am 13. und 14.1. statt. Das 
Wahlbüro befindet sich in der Cafeteria der Physik und hat jeweils von 12-15 Uhr geöffnet. Die 
Idee, an den Wahltagen Kaffee und Tee auszuschenken sowie Kekse zu verteilen, wird weiterhin 
gutgeheißen. Nils erklärt sich bereit, für Kaffeekannen, Strom und die Zubereitung von Kaffee und 
Tee zu sorgen, Jörg wird die Einkäufe erledigen. Zur Not soll Dienstag Nachmittag für Nachschub 
gesorgt werden. Die entstehenden Kosten werden aus der FSI-Kasse bezahlt. Ferner wird Francis 
am Montag, den 12.1., die Erstsemester in deren Experimentalphysik-Vorlesung informieren. Für 
das dritte Semester übernimmt Martin oder einer der anderen Drittsemester die Ansage. Außerdem 
soll eine E-Mail an alle Studenten verschickt werden.

b) StuPa-Wahlen:
Die Studierendenparlamentswahlen finden am 13.-15.1. statt, das nächste Wahlbüro findet sich in 
der AbzählBar der Mathematiker. Gerrit berichtet über die „Offene Liste Physik“ (OLP): Ziele sind 
die Durchsetzung der Gewährleistung von Master-Plätzen für alle, die Erhaltung von den 
Fachbibliotheken in den entsprechenden Fachbereichen und den Bezug von Strom aus erneuerbaren 
Energien. Gerrit möchte Francis am Montag begleiten, um ebenfalls die Erstsemester zu 
informieren.

3. Dekanatstreffen
Es wurde eine außerordentliche Sitzung der Teilnehmer des Dekanatstreffens beschlossen. Diese 
soll am Tag des Treffens zwei Stunden vor Beginn stattfinden. Außerdem wurde darauf 
hingewiesen, dass ordentliche Kleidung wünschenswert ist.

4. Grundpraktikum
Andreas berichtet: Die Bestrebungen bestehen darin, die Anzahl der Experimente im 
Grundpraktikum auf 20 zu reduzieren, pro Teil des Grundpraktikums sollen jeweils neun 
Experimente und ein Computerexperiment durchzuführen sein. Es wurde Diskutiert, ob 
konstruktive Vorschläge, welche Experimente man streichen könnte, sinnvoll und hilfreich wären. 
Einigkeit darüber bestand darin, dass die Versuche allgemein auf jeden Fall überarbeitet werden 
müssten. Eine Expertenkommission zur Überarbeitung des Grundpraktikums wurde gegründet und 
mit umfangreichen Finanzmitteln zur Lobbyarbeit ausgestattet. Den Vorsitz hat Andreas.

5. Bachelor-/Masterkommission
Martin S. wies darauf hin, dass die Leute, die im Fachbereichsrat sitzen, ebenfalls Stellvertreter in 



der Bachelor-/Masterkommission sind, damit die Kommunikation zwischen der Kommission und 
dem Fachbereichsrat gewährleistet ist. Es wurde der Antrag geäußert, die Vorlesung 
„Experimentalphysik 4“ durch eine weitere Wahlpflichtvorlesung zu ersetzen. Dies wurde von 
vielen Seiten begrüßt. Francis wies darauf hin, dass prinzipiell sämtliche Vorlesungen mit 4+2 SWS 
im Fach Physik (auch an anderen Universitäten) als Wahlpflichtvorlesungen angerechnet werden 
können, dann aber nicht ein zweites Mal im Master.
Ferner wurde diskutiert, ob man nicht gewisse Module aus dem fünften Semester in das vierte 
Vorziehen könne, da dort nur zwei Vorlesungen vorgesehen sind. Der Vorschlag, einen Versuch zu 
unternehmen, das ABV-Modul aus der Ordnung zu streichen, wurde als aussichtslos abgelehnt.
Ein weiterer Punkt ist die Überarbeitung des Grundpraktikums.

6. Nächste Treffen
Das nächste Treffen der FSI findet am Dienstag, 20.1., das übernächste am Di, 3.2, um 16 Uhr im 
Café XX statt.


